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Experimentieren im Kontext aktueller biologischer Forschung stärken – durch digital-analoge 

Lehrerfortbildungen auf Distanz 
 

Die Corona-Krise hat erneut gezeigt: Wissen über naturwissenschaftliche Forschung ist wesentlich, 
um alltägliche Entscheidungen sachgerecht treffen zu können. Das Experiment, als dominierende 
naturwissenschaftliche Erkenntnismethode, sollte daher im Unterricht entsprechend thematisiert 
werden. Studien deuten jedoch darauf hin, dass Experimente speziell im Biologieunterricht eher 
unterrepräsentiert sind (u.a. Jatzwauk, 2007). Eine Möglichkeit, biologische Forschung im Unterricht 
zu stärken, könnten Fortbildungen zu neuen, forschungsnahen Experimenten sein. 
Mittlerweile gibt es zahlreiche, empirisch belegte Empfehlungen, wie wirksame Lehrerfortbildungen 
gestaltet sein sollten. Zudem werden Flexibilität und Digitalisierung im Fortbildungsbereich 
zunehmend gefordert (Zusammenfassung z.B. bei Altrichter et al., 2019). Das Ziel dieses Projekts 
besteht darin, dies in Form eines neuen Biologiefortbildungskonzepts, speziell zum 
Experimentieren, umzusetzen. 
Im Fokus des Konzepts steht eine lernförderliche, zeitlich und örtlich flexible Kombination digitaler 
und analoger Fortbildungsphasen. Lehrkräfte einer Schule erarbeiten mit den Fortbildenden die 
Grundlagen (digital), um an der Universität entwickelte Experimente in den eigenen Fachräumen 
ausprobieren (analog) und schließlich mit allen diskutieren zu können (digital). So wird die 
Zusammenarbeit zwischen Kolleg*innen und mit Hochschulakteuren angeregt, vorhandene 
Expertise bei der Erprobung neuer Experimente genutzt und, durch Einbringen verschiedener 
Perspektiven, auf beiden Seiten erweitert. 
Die für diesen Bereich der Biologielehrerfortbildung neue Kombination aus wirksamkeitsfördernden 
Aspekten lässt eine Erhöhung der Fortbildungs- und Implementationsbereitschaft erwarten. 
Hierdurch könnte langfristig eine stärkere Verzahnung von Fachdidaktik und Unterrichtspraxis 
erreicht werden, was für alle Beteiligten ertragreich wäre. Die konkrete Gestaltung, erste 
Erfahrungen sowie weitere Potenziale sind Gegenstand des Vortrags.  Zurück 
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